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Ute Danzer ist In Ihre Bad ewanne 
verliebt. Die Ist aus Zedernholz, hält 
das Wasser besonders lange warm 

Von AN DREA BRÖSEL 
Unterkrumbach - Her­
wig Danzer (39) steht 
gut gelaunt In seiner 
Küchenschublade. Er 
wieg t schlappe 80 Kilo 
und fragt begeistert: 
.,Sehen Sie? Die Schub­
lade hält!" Das g ute 
Stück ist nämlich aus 
fränkischem Massiv-
holz, in dem Schrau­
ben bombenfest sit­
zen. - Was für die 
Schublade gilt, gilt für 
sein ganzes Haus, das 
a us frönkl chem Holz, 
von fränkischen Hand --

. werkern gebaut wur­
.d e. 

Danzers Heim ist ein 
Projekt des „lnitiativkrei­
ses Holz aus der Fran­
kenalb", der die regio­
nale Wirtschaft ankur­
beln will. Der Hausherr 
ist Mitglied im Initiativ­
kreis und erklärt: ,,Wir 
müssen was fürs heimi­
sche Holz tun. Es bringt 
aber nichts, Werbepro-

Lichtdurch­
flutete 170 
Quadratme­
ter: Die Dan­
zers stehen 
auf Ihrer 
Galerie, gu­
cken aufs 
Esszimmer 

„Bel uns 
spielt sich 

das Famili­
enleben in 
der Küche 

ab", sagen 
Ute und Her-

wlg Danzer 

spekte zu drucken. Die 
landen im Abfalleimer. 
Objekte müssen her, mit 
denen die Leute was 
anfangen können!" 

Und da er und seine 
Frau sich 1999 sowieso 
nach einem neuen 
Heim umsahen, nahm 
der lnitiativkreis kurzer­
hand den Bau des frän­
kischen Holzhauses in 
Angriff. 70 Kiefer- und 
Lärchenbäume wurden 
dafür in den nur vier Ki­
lometer entfernt liegen­
den Wäldern gefällt. 

Auch sämtliche Hand­
werker kamen aus der 
Umgebung. ,,Den Anrei­
serekord hält der Flie­
senleger mit nur 2, 1 Ki­
lometern. Die weiteste 
Reise machte unser Ka­
min-Ofen aus Neumarkt 
- 45,5 Kilometern. Wa­
rum muss auch immer 
alles von weither kom­
men? Das Gute liegt 
doch so nah." 

Seil fünf Wochen 

wohnen er, seine Frau 
Ute (41}, Tochter Laura 
(13} und Katerchen Fe­
lix (2) nun in ihrem 
zweigeschossigen, 170 
Quadratmeter großen 
Haus, das ein Unikat 
ist. Es wurde nämlich 
ganz nach ihren Wün­
schen für rund 230000 
Euro gebaut, dient 
jetzt afs Musterhaus. 
Wer Lust hat, kann bei 
den Danzers vorbeigu­
cken und sich davon 
überzeugen, dass sich 
fränkische Wertarbeit 
sehen lassen kann. 

1500 Neugierige 
sind schon durch ihr 
Heim marschiert. Nervt 
das nicht? Der Haus-
herr schüttelt den 
Kopf. ,,Oberhaupt 
nicht. Die Leute mel­
den sich ja auch meis­
tens vorher an." Und 
wenn sie überfallartig 
vor der Tür stehen? 
„Ach, das kriegen wir 
dann auch hin ... " 




